
1982 im Alter von 75 J.
25.09.1907 geb. Belgard/Pommern
05.03.1989 gest.Frankfurt



1915 in Belgard
Die Eltern, Schwester Luise und Lothar
Vater Postobersekretär



1919: Lothars Schule

1986



1934 
mit 350 ccm DKW 

1953 Borgward



1975 Tennisclub Palmengarten

1984



Studium in Berlin, Wien, Frankfurt 
(Augenklinik Rudolf Thiel) und 
Innsbruck,
Promotion 1933
In Berlin an der Charité: Assistent in der 
Pathologie von 1927 bis 1935 bei Robert 
Rössle, später bei Trendelenburg und 
Kalk

Charite´



Waiting room

The German Hospital, London, 
Main Entrance, 1935-36



Large Operating Theatre

Ward 1



1939-45 Stabsarzt bei der
Luftwaffe

1944 Habilitation, Charité
1945 amerikanische Kriegs-

gefangenschaft in Leipzig
1946-47 Chefarzt Medizinische

Klinik Hanau
Seit 1948 Internistische Praxis 

Frankfurt
+ 1950-60 Chefarzt

Mühlberg Krh FFM
+ 1952 erste amtliche

luftfahrt-med. U-Stelle 
+ 1955-83 Belegarzt 

Bethanien FFM



Frankfurter Abendpost Nachtausgabe
vom 10.Oktober 1952



60er Jahre in der Praxis 



In den 6o er Jahren in der Praxis 







Dann entscheidende Arbeit 1948:



Dann entscheidende Arbeit 1948:



Mitgliedschaften:



Wiss. Preise für die Arbeiten:

Der Humboldt Universität Berlin 
1942: 

Die physikalische Lokalisation des 
Myokardinfarktes du die Analyse der 
durch ihn hervorgerufenen 
Verlagerungen der ST-Strecke des 
Elektrokardiogramms

Der Deutschen Akademie der 
Wissenschaften zu Berlin 1949

„Die Ermittlung des Erregungsablaufs 
in ungeschädigten und geschädigten 
Herzen durch Analyse des 
Elektrokardiogramms und des 
Vektorkardiogramms.“
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80

Geburtstage


